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Kleine Anfrage 
Marion Schardt-Sauer (Freie Demokraten) 

Schwimmunterricht in Gefahr? Folgen von Bäderschließungen für Schülerinnen und Schüler im 

Landkreis Limburg-Weilburg 

Vorbemerkung: 

Schwimmen zu können ist eine wichtige Grundfähigkeit. Der Schwimmunterricht ist Bestandteil 

des schulischen Sportunterrichts und im Rahmen der hessischen Bildungsstandards vorgesehen. 

Insbesondere in der Grundschule sollen Schülerinnen und Schüler grundlegende Fähigkeiten und 

Sicherheit im Wasser erwerben. 

Gleichzeitig droht im Raum Limburg ein erheblicher Engpass bei den verfügbaren 

Schwimmbädern. Das Parkbad Limburg ist seit dem Ende der Freibadsaison im September 2026 

geschlossen; ein konkreter Wiedereröffnungstermin steht bislang nicht fest. Nach derzeitigem Stand 

ist von einer Schließung von mindestens zwei Jahren auszugehen. Damit fällt eine etablierte 

öffentliche Schwimmmöglichkeit in der Kreisstadt über einen ungewöhnlich langen Zeitraum weg. 

Hinzu kommt das sanierungsbedürftige Oranienbad im benachbarten Diez, an dem die Stadt 

Limburg als Gesellschafter beteiligt ist und das während einer anstehenden Sanierung 

voraussichtlich ebenfalls längerfristig nicht zur Verfügung stehen wird. 

Sollten beide Bäder über längere Zeit gleichzeitig ausfallen, stellt sich insbesondere für den 

Schulschwimmunterricht die Frage, wo die betroffenen Kinder und Jugendlichen noch ausreichende 

und erreichbare Wasserflächen vorfinden sollen. Für die Schulen im Raum Limburg könnte damit 

ein erheblicher Teil der bislang verfügbaren Schwimmkapazitäten wegfallen. 

Ich frage die Landesregierung: 

1. Wie viele Klassen im Landkreis Limburg-Weilburg konnten im Schuljahr 2025/2026 ihren

vorgesehenen Schwimmunterricht aufgrund fehlender oder nicht verfügbarer

Schwimmbadkapazitäten nicht oder nicht vollständig durchführen?

2. Wie viele Schwimmstunden sind dadurch insgesamt ausgefallen?

3. Welche Schulen waren davon betroffen?

4. Wie viele Schülerinnen und Schüler aus dem Landkreis nutzten im vergangenen Schuljahr

für den Schwimmunterricht die beiden genannten Bäder, aufgeschlüsselt nach

Schwimmbad?

5. Welche Auswirkungen hat die mehrjährige Schließung des Parkbads Limburg auf den

Schwimmunterricht der betroffenen Schulen?

6. Welche Folgen hätte es, wenn gleichzeitig das Oranienbad in Diez für längere Zeit wegen

der Sanierung ausfällt?

7. Stehen nach Kenntnis der Landesregierung ausreichend Ausweichmöglichkeiten zur

Verfügung, damit alle betroffenen Klassen weiterhin ihren vorgesehenen

Schwimmunterricht erhalten können?

8. Wie viele Schülerinnen und Schüler im Landkreis Limburg-Weilburg können nach Kenntnis

der Landesregierung derzeit nicht sicher schwimmen?
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9. Wo sollen junge Menschen aus Limburg künftig Schwimmen lernen, wenn das Parkbad 

Limburg und das Oranienbad in Diez unter Umständen gleichzeitig längerfristig nicht zur 

Verfügung stehen? 

10. Welche Maßnahmen plant die Landesregierung, um den Schwimmunterricht auch bei 

längerfristigen Bäderschließungen sicherzustellen? 
 

 

 

Wiesbaden, 12. Oktober 2026 

 

 
Marion Schardt-Sauer 

 

 

 




